
  Niederschrift über die 15. Sitzung der Zweckverbandsversammlung 
       der Bergischen Volkshochschule – Zweckverband der Städte 
             Solingen und Wuppertal für allgemeine und berufliche 
                            Weiterbildung sowie Familienbildung 
                                             am 22.05.2014 
 
 

                                                  öffentlicher Teil 

 

 
 
Unter dem Vorsitz von Stv. Frau Warnecke sind folgende stimmberechtigte Mitglieder 
anwesend: 
 

Stv. Ralf Geisendörfer 
Stv. Peter Hartwig 
RM Manfred Krause 
RM Tim Kurzbach 
Beig.  Dr. Stefan Kühn für Beig. Matthias Nocke 
RM Gabriele Racka-Watzlawek 
Stv. Eckhard Klesser für Stv. Gisela Schlüter 
Verbandsvorsteher Ernst Schneider 
Stv. Regina Orth für Stv. Marc Schulz 
Stv. Eva Schroeder für Stv. Jörn Suika 

 
 
 
Aus dem Zweckverband/den Verwaltungen sind anwesend: 
 
Zweckverband:   Herr StD. Dr. Slawig als stellv. Verbandsvorsteher 

Herr Bente 
    Frau Biskoping 
    Frau Pahl 
    Herr Bongarth –Wirtschaftsprüfer- 
 
 
 
 
Beginn der Sitzung:  16:09 Uhr 
Ende der Sitzung:   16:47 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Tagesordnung – öffentlicher Teil 
 
Beantwortung von Anfragen 

TOP 1:    Niederschrift der 14. Sitzung am 13.12.2013 

TOP 2: Jahresabschluss zum 31.12.2012 und Bestellung des 

Prüfers für das Wirtschaftsjahr 2013 

 (Vorlage 74) 

TOP 3:   Genehmigung der Zweckverbandsumlage 2014 

    (Vorlage 75)  

TOP 4:   Landesverband 

    (Vorlage 76) 

TOP 5:    Satzungsänderung  

(Vorlage 70) 

TOP 6:   Quartalsbericht IV/2013 

    (Vorlage 78) 

TOP 7:   Quartalsbericht I/2014 

    (Vorlage 79) 

TOP 8:   Gleichstellungsbeauftragte 

    (Vorlage 77) 

TOP 9:   Verschiedenes 

 

Die Vorsitzende Frau Warnecke eröffnet die Sitzung und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest. Die Tagesordnung in der oben stehenden 
Fassung festgestellt. 

 

Beantwortung von Anfragen 

Zu beantwortende Anfragen liegen nicht vor.  

Zu TOP 1:  Niederschrift zur 14. Sitzung am 13.12.2013 

Die Niederschrift zur 14. Sitzung am 13.12.2013 wird ohne Einwand 
genehmigt. 

Zu TOP 2:  Jahresabschluss zum 31.12.2012 und Bestellung des 
Prüfers für das Wirtschaftsjahr 2013 

Der Wirtschaftsprüfer Herr Bongarth erläutert einige Details zum 
Jahresabschluss 2012.  

Herr Bente führt aus, dass sich die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft thp 
treuhandpartner mbH mit zwei anderen Wirtschaftsprüferunternehmen 



zusammengeschlossen hat. Als Prüfer für den Jahresabschluss 2013 
solle daher bestellt werden die RSM Verhülsdonk GmbH (vormals thp 
treuhandpartner GmbH). Er bittet daher darum, den 
Beschlussvorschlag entsprechend zu verändern.  

Herr Krause möchte wissen, wann mit der Fertigstellung des 
Jahresabschlusses 2013 gerechnet werden kann.  

Herr Bente führt aus, dass, sobald ein entsprechender Beschluss 
gefasst worden ist, im Sommer mit der Erstellung begonnen wird und 
die Fertigstellung im Herbst 2014 erreicht werden kann.  

 

Beschlussfassung zu 1): Beschlossen ohne Gegenstimme 

Beschlussfassung zu 2): Beschlossen ohne Gegenstimme 

Beschlussfassung zu 3): Beschlossen ohne Gegenstimme  

Beschlussfassung zu 4): Beschlossen ohne Gegenstimme 

 

Zu TOP 3: Genehmigung der Zweckverbandsumlage 2014 

Einstimmig zur Kenntnis genommen. 

Zu TOP 4: Landesverband 

Frau Biskoping teilt mit, dass in Kürze noch einmal eine Klausurtagung 
stattfindet. U.a. werden der mittelfristige Finanzplan beraten und die 
Organisation und Aufgaben der Geschäftsstelle neu festgelegt, da 
zunächst auf unbekannte Zeit 3 Stellen vakant bleiben müssen.  

Herr Klesser fragt an, ob es eine Chance gibt, einen Teil der 1,4 Mio 
wieder zu bekommen. 

Frau Biskoping führt aus, dass diese Chance wohl nicht besteht bzw. in 
nur sehr geringem Umfang. 

Herr Krause fragt an, ob der Mitgliedsbeitrag das Einzige ist, was vom 
Zweckverband an den Landesverband gezahlt werden muss. 

Frau Biskoping bestätigt dies.  

 

Beschlussfassung zu 1): Wird zur Kenntnis genommen. 

 

Beschlussfassung zu 2):  Zugestimmt mit einer Enthaltung 

 

Zu TOP 5:    Satzungsänderung 

 

Herr Bente führt aus, dass die Punkte  

 § 9 Abs. 3 der Satzung der BVHS und 

 § 18 der Satzung der BVHS zurückgezogen werden.  



Frau Warnecke frag an, warum man in Solingen dem Vorschlag nicht 
folgen konnte, da es oft (wie auch heute zu sehen) schwierig ist die 
erforderlichen stimmberechtigten Ratsvertreter/innen in der 
Verbandsversammlung zu haben.  

Herr Krause führt aus, dass Solingen sicherstellt, dass zukünftig alle 
Mitglieder vollzählig da sind.   

Beschlussfassung: Beschlossen ohne Gegenstimme.  

Zu TOP 6:    Quartalsbericht IV/2013                      

Herr Bente berichtet, dass es in 2013 erstmalig gelingt, alles stabil zu 
halten. Genauso auch im I. Quartal 2014. Bei den Kundenbewertungen 
hat sich die VHS nochmals verbessert und bei der Bewertung der 
Räumen zeigte sich eine deutlich bessere Bewertung.  

Der Quartalsbericht IV/2013 wird zur Kenntnis genommen. 

Zu TOP 7: Quartalsbericht I/2014 

Frau Biskoping führt aus, dass wir im Gegensatz zu anderen VHSn 
ganz weit vorne im Bereich der Nutzung der Internettechnologie  liegen. 
Ein besonderer Dank gilt dem Mitarbeiter Herrn Hülsmann.  

Frau Warnecke schließt sich im Namen der gesamten 
Zweckverbandsversammlung diesem Dank an Herrn Hülsmann an.  

Der Quartalsbericht I/2014 wird zur Kenntnis genommen. 

Zu TOP 8: Gleichstellungsbeauftragte 

Frau Eva Neuhaus wird ab 01.06.2014 als Gleichstellungsbeauftragte 
bestellt. Frau Neuhaus stellte sich der Zweckverbandsversammlung 
vor.  

Zu TOP 9: Verschiedenes 

Herr Bente berichtet, dass sich mittlerweile 300 von 600 Honorarkräften 
am Onlineverfahren beteiligen. Somit sind schon 50% erreicht. Auf 
Unterrichtsstunden umgerechnet werden bereits 65% des Volumens 
über das Online-Verfahren abgerechnet. 

 

 

       . 

Warnecke                 Pahl 

Vorsitzende                 Schriftführerin 


